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Im Plangebiet sind Schank- und Speisewirtschaft im Sinne des § 6 BauNVO nur 
ausnahmsweise zulässig. Sie können zugelassen werden, sofern sie nicht nach Anzahl, 
Lage, Umfang oder Zweckbestimmung der Eigenart des Baugebieters widersprechen oder 
von ihnen keine Belästigungen oder Störungen ausgehen können, die nach der Eigenart des 
Baugebietes im Baugebiet selbst oder in dessen Umgebung unzumutbar sind. 
 
 


